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Dienstag den 13. F^ebrnar ^««^

S t a M ' unv lalwrcchtliclic Vcrlautharungrn.
Z . 166. (2) Nr . 53/z.

Von dem k. k. Stadt.- und Landrcchte '«
^ ra in wird bekannt gemacht: ?s sey von die.
lem Gerichte auf Ansuchen des Mag^ra ls dcr
Prooinilal'Hauplstadt ^la'bach, w»d r̂ Joseph
Klsrwann, m t»c össintl.che Vcr^.gernng
dls, dem E rkü r t en gihör.ges,, auf lb?5 si. g?«
schoten, hier in der Pollana -Vorstadt dul)
Eonsc. N r . ,4 liegenden Hauses gew' l l l ^ t ,

' und hiezu drei 3erm,ne, und zwar auf ten
5. März, 2. Apr,! und 7. Mai i 828 , jcdcs-
mühl um 10 Uhr Vormittags vor dltsem f. k.
S t a d t , u^d Lanvrechte Mlt dcm Bclsaye be»
stimmt worden, daß, wenn dieses Hous we-
der bli dcr erssen, noch zweiten Fctlbielyungs:
tags^yunii um den Schühuligsb?trag oder dar-
über an Mann gebracht werden könnte, sclbes
bet der dritten auch unler dem Scdayunasbe-
tr^ge hintanqeaeb?n wcrden würde. Wo lldr«,
Z?ns den Kaufiiistlgen fi?i stchl/ d^ dlißfasn-
53N slcitaclonsbedmglnsss, w^ auch d:e Gchät^
zulig in dcr dle^lclndrcHtl'chill N'gistvütut' zu
Ven gerrühnlichen ^lr t^f tunden, oder bei dem
Mandalor bc«< 3x cutio:-öfüh.l'<rs, Dr . Wut-z,
dach, tllizusehen und Üdschriflen dauon zu
ve'langcr-. Lachach am 27. Ianncr i833.

Z. »76.^ (2) N r . Z5o.
E d i c t .

Von dem k. k. S tad t - und Landrechte m
Krain wird bekannt gemacht: Es sey über das
ron der Helena Taboule beider Tagsayung am
i5. Jänner d.I.gestellte Ansuchen, dl / ln ihrer
Exccutionsfubrung wider Andreas Nckmann,
lrcgcii L00 fi. Wnmt Nedc,welb,,'.dllchk^tcn,
unterm 5. Seplember 1837 bewilligte Feil«
biethung seincr Ncalltätcn, als: 2) des in der
Pollcma 5uk Eons. 3!»-' 6 liegenden, dcm Ma-
gistrate Laidach 5nd Urb. Nr . 17 dielN^arcn
Hauses sammt den eben dort liegenden, dahin
«ub Rect. Nr . '"/4 und "/5 dienstbaren Gär-
ten, lm Schätzungewcrthe von 2247 fl. 55 kr.;
^') der in der S t . Petcrkvcistadt «nk sons.
N r . 35 liegcnrcn, der fürMlscköfticl)el, Pfalz
5aibach 5ud Rect. N r . i^odlcnstdarcn ganzen
Hübe, im Schatzungswevihe von 1679st. i5kr . ,
und c) dcr be,den cn,f öo fi. geschä'ytcn, dem
Magistrate ^a.bach »ud Map. N r . ^/4 «nd
"7, dienjlbaren, '" Illvuzc, unter Pollane lie-

genden Gcmeinanthcilc, neuerdings in dc» Art
übertragen worden, daß die mit Edict vom lH.
October 16)7 auf ocn 12. März l«38 ausge«
schilcbcnc dritte Feilbicchlingstagsayling für
die erste gellen solle, die zweite solun auf den
2 I . Apr i l , die dritte auf dcn i ^ /? ) la i 16H8,
jedesmal Voiunttag um l , Uhr mit dcm Bei-
sätze benimmt wird, daß, wenn dicsc Realitäten
weder bei dcr ersien noch zwellen Feilblethungs-
tagsahung um den Schäyungswerth veräußert
werden, dieselben bei der dintcn a>.lch ultter
dem Schätzungswerthe hlntangegedcn werden
würden. Hierdurch kömmt es von der auf den
29. Februar d. I . bisher ausgeschriebenen
zweiten Fcllb'.ethungstagsayung ab. —> T îe
Licltationsbedlngniffe und die Schätzung der
Realitäten kölincn in dcr dießlandrcchtilchcn
Negistralur und bn Dr . <?robath eiügesehtti
werden. Laibach am 23. Jänner , 8 ) ^ .

Z. 167. i2) N : . ft5ii,
Von dem k. k. Stable und ^andrccht '^

K:ain wird dem Anton Scunsa mitlast ge<;e!''
wärtlgen ödicis erinnert: Es habe wlederdcn«
selben bei diesem Gerichte das k. t. slcrar, un^er
Vertretung dcr k. k. Kammcrprocuratur, K^'^5
auf Bezahlung der, über scmc Schwess?! Anl'H
Samsa verhängten Cotnradand , Strafe pr ,5
si. aus der, dicftr Schwtslcr schuldigen a!^:<
lichen Abfe:t!gllng pr. ^5 ft. c. 5. 0. eingebracht,
und um eine Tagsatzung angcsuchl, welche hle»^
mit auf den 7. Mal l. I . Vormittags la Uhv
vor diesem Gerichte angemdnet wird. — D a
dcr Aufenthaltsort des Beklagten Anlcn Famsa
diesem Gericht, unbekannt, und weil er vielleicht
aus den k. k. Erblandcn abwesend ist, so hat
man zu dessen Vertheidigung und auf seinc
Gefahr und Unkostsii dcn hierortl^en Gcrichts-
Advocaten D r . Matlhias Kauischilsch als Cu-
rator b-stellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach dcr dcstehc»den Gerichts-Ord-
nung ausgcfühlt und entschieden werden wnd.
— Der Beklagte wird dessen zu dem Ende er-
innert, damit er allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dem kl immten Ver-
treter, D r . Kaulschitsch, Rechcebchclfe an die
Hand zu geben, oder auch sich selbst einen an-
dern Sachwalter zu bestellen, und diesem Ge-
richte namhaft zumachen, und übc ihaM im
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rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschrei-
ten wissen möge, insbesondere, da er sich die
aus seiner Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst btlzmnesscn haben wird.

Laibach den 27. Jänner »839.

vermischte Verlautbarungen.
Z. .35. (2) Nr . 3 lg .

l5 d i c t.
Bon dem Bezirksgerichte Hc>5'>berg wird hie«

mit öffentlich bekannt gemacht: lZs sey über Ansu«
chen oes Mart i» Srimscheg »?cn Niedcrdorf, in tic
executive Versteigerung der, dem Jacob Apreschnig
von Maunil) gehörigen, der Herrschaft Haasberg
«lit, Rect. Nr . 2 ü dleilstb^ren, auf 9^2 ft. 55 kr.
gerichtlich geschätzten Viertel!)ube, und des eben
remsclbcn gehörigen, auf 26 fl. 46 kr. gerichtlich
betheuertet, Mobllarrermögcns, wegen schuldigen
c>» ft. c. s. ^. gewilliget, und es seyen zu diesem
<3nde die Tags^tzmigen alls den ,5. Mä rz . auf den
, 9 . Apri l und auf den »9 M a i l I , jedesmahl
Früh von 9 bis »2 Uh, in >.'oco M^>unih mit dem
Anhange bestimmt, daß diese Viertelhude und die
Fahrnisse bei der ersten und zweite» Versteigerung
nur um die Schätzung oder darüber, dei dir dril»
ten aber auch unter der Schätzung hintangegeben,
werden würden.

Dsr Grundbuchsertract, .das Schätzungspro'
tscal! und die ^'icltationsbcdingnisse tonnen täglich
hieramtö eingesehen werden.

Bezirksgericht Haasberg am 27. Jänner ,L53.

Z . «3^. (2) Nr . 29.
E d i c t .

^ Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Tressen
in Untc« train wird hicmit öffentlich kund gemacht:
G i sen über Ansuchen ccs Igna ; Skedl ron S t .
Ruprecht, in tie Nc^ssumirung der, auf den l I .
December »UI-? b^stonint lp^cscnen dritten unü
letzten Feilbielhung cer, de<n Joseph Koporz uon
Grohlack gehörigen Fa^ruisse, als: tto Schaber
Hafer, '5c> (seinen Heu, 5c» Renten Grummet,
K5Q Centen Futterstrol), ^ i i u h , » Occhsel, zwei
Schweine, zwei »pscr?e, < inic Eisen deschlage"er
W a ^ c n , wegen, aus dem Urtheile «!<l". 2. Ju l i
16I7,, Nr. 3»2, schuldigen ,40 ft. ncbsi Len 5 ^
Interessen scit ». November l 3 ) l i , und den gericht-
lich auf ü fi. 67 kr. qemäßigten Klcl^sk>'stön, hie«
mtt gewlNigec, und zu deren Vornahme die ^eil«
biethun^st^^s^yung auf den 27. Februar d. I . Vor .
mittags s) Uhr in Lscs zu Großlack mit dem Anhan.
ge anberaumt, daß, falls diese Offecten um den
Schö'tzUügslvcrch odcr darüber nicht an Mann ge-
bracht rrerden könnten, selche auch unter, dem Schal,,
zungslverthe hinlan.^'.^'bcn werten.

Wi?ju Kauflustige mit dem Beisätze am obbe^
siimmten Tage uno Stunde hicmit zu erscheinen
eingeladen werden, daß die erstandenen Effecten
gleich zu Handen der Licilatiolis'Ocmmilslsn bar
bezahlt ruercen.

Treffen am »2. Jänner l25g.

Z »52. (2) Nr . 64.
V e r l a u t b a r u n g .

I n der Bergstadl Id r ia wiro mit ». April d.
I . daS Gewerbe eines Metzgers in Erledigung kam»
men.

Diejenigen, welche sich um die Verleihung
dieses Gewerbes, mit welchem insbesondere die
Verpflichtung verbunden ist, das Rindfleisch nach
dem von dem k. k. Krcisamte monathlich festgesetz-
ten Tariffe auszuschrotten, bewerben wollen, wer»
den aufgefordert, ihre dießfälUqen Gesuche, in
rrclchem stch dieselben über die Erlernung des Ge-
werbes, dann untadelhafte Moralität und den Be»
sih des hinreichenden Betriebskapitals auszuweisen
haben, bis »5. März l. I . an diese Bezirksobrigkeit
portofrei zu überreichen.

K. K Bezirksobrigkeit Id r ia am 5. Febr. »623.

Z. >?ü. (2). Nr. 977.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Nas<
sensuh wird dem unbekannt rvo befindlichen Bar»
tdclmä Koziantschitsch erinnert.- Es haben Joseph,
Marqareth und Agnes Koziantschitsch ron Schwur,
d^s Gesuch um tesscn Einberufung und sohiiuge
Todesclkl.irutig eingereicht.

Nachdem man nun zur Vertheidigung dcr
Rechte dieses Verschollenen, den Herrn Johann P i .
bernig, Oderrichter zu Nassenfuh, als Curator
aufgestellt hat, so wird Barthclma Koziamschilsch
aufgefordert, binnen einem Jahre und sechs Ws«
chen oicses Gericht von seinem Daseyn um so ge-
wisser in Kennmih zu seyen, alö es sonst zur To«
deöerklärung schreitcii, und tcsfcn b'crlanoö befind»
llches Bcrmögen unter die sich le^itimirendeii (zr!)cn
vertheilen winde.

BeHilkägericbc Nassenfuß den !o. Dec. ,357.

Z. »79" (2) I ^ , . ^ ^ I T V .
2 d , c t.

Van dem BezirtSgcricile der Herrschaft Nas,
senfutz wird oem abwesenden Franz Ml^ ler , Uhr.
mackergeselien, mittelst gegenwärtigen Edictes
erinnert: (Ks habe wider denselben bei diesem Ge.
richte, Georg I u g l , Tischlermeister zu Gräy in
Steyermark, den Vcrbcch auf die ihm, Franz
Mlackcr, gebührende IlUer^ssen - Hälfte aus cem,
diesem Gelicdte unterstehenden Mlacker'scken Sub>
sticuticüs ' Veilnögen, wegen scbuleigcn ^4 ss. 5/^kr.
angesucht, gleichzeitig die Rechtfertig,mg5kl.ige
rücksichtlich des nunmehr dcwiMgtcn Verbothes bei<
gebracht, und um eine Tagsatzung gebethen, wel.
che auf den 24. April l. I . Vormittags run 9 Uhr
vor diesem Bezirksgerichte biemit angeordnet wird.

Da dcr Aufenthaltsort des beklagten Franz
Mlacker diesem Gerichte unbekannt, und weil der«
selbe vielleicht aus oen k. k. Erblanden abwesend ist,
so hat man zu dessen Vertheidigung und auf seine
Gefahr und Unkosten den Herrn Johann Paucr,
Bljirlsrichter zu Neuoegg, als 6urator bestellt, mit
welchem die angebrachte Rechtssache gerichtsord.
nungsmäßig ausgeführt und entschieden werden
wird. Der Beklagte wird dessen zu dem Ende erin-
nert, damit er «NenfallH zu rechter Zeit selbst er-
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scheme, oder Inzwischen dem Curator die Nechlöbe.
helfe an die Hand zu geben, oder auch jlch selbst
einen andern Sachwalter zu bestellen und oem Ge«
richte nahmhaft zu machen, und überhaupt im
clcnungsinähigei» Wege einzuschreiten wissen mö»
gc, insbesondere da er sich die aus seiner Verab«
säumung entstehenden Folgen selbst deizumessen ha»
ben wird.

BezirksgerichtNassenfuß den ,4 . Jänner >L33.

Z . » I , . (2) I5xl>. Nr. 53.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Piilland in Unterkra,n
ri ird hiemit allgemein bekannt gemacht: Os seye Über
Aüsuchen dcü Mart in Schalles v^n Tha l l , eurch
seinen BevoNmächt.üten Iacad Mariisch r°n Schü-
»fenlaa, acmah gerichtlichem Berglclchc cl.io. »ü.
October , ^ 7 , ^xl». Z. 771 , in dleReaUunurung
^er slstirten executive« Feilbielhung deS, dein I v a n
Schaber von Thall gehörigen, auf 255 st. gerichtlich
abgeschätzten Real» und Mobilarvermögcnö," be«
siehend in der '/^ Hude «ul> Rect. Nr . Z ! ^ / , sammt
Wc>hn> und Wirthschciftsgedäuden in Thäll «ul>
Gensc. N r . »0, in » Paar Ochsen, 4 Schafen, 4
Geiscn, » Schwein, » Bettung und 1 Wasserpres^
se, pnnctu 5l2 st. Unkosien gewiNiget, und seyen
zur Vornahme der Bersteigerung die neuerlichen
Tagsatzungen auf den »o. März , ,3 Apri l und »2.
M a i l . I . , jederzeit Vormittags lc> Uhr in Loco
Thall mit dem Beisätze angeordnet woroen, daß,
wenn die gedachten Realitäten und Fährnisse bei der
ersten soer zweiten Tagsayung nicht wenigstens um
oder über een Scdahungswerth an Mann gebracht
nerven könnten, solche dci tcr dritten auch unter
demselben hintangcgcbcn würden.

Dcr Grundbuchsextract, dau SchatzungZyrv«
toceN und die Licilationsoedulgnifse könne» hierge«
Nchls eingesehen werden.

Bczilkögericht Pölland am »9. Jänner »52^.

Z . ,90- ^2) "

Wohnung zu vermuthen.
Im hause Nr. ,87, am Raan,

ist im crstcn Stocke eine Wohnung.
bestehend aus sechs Zimmern, zwe:
Kuchen,zwei Kellern, zwei Holzlegen
und
thcillvölse für zwei Parteien auf
künftigen Georgi in Miethe zu geben.

Im Hause Nr. 4 i , ln der Gra-
discha-Vorstadt, ist zu ebener Erde
eine Wohnung von drei Zimmern,
nebst Küche, Speiskammer, Keller
und Holzlege, dann besonders ein
grobes gewölbtes Magazin, auf
Georgi d . I . zuvernntthen, worüber

)5 —

bei dem Hauseigenthümer nähere. Aus-
kunft ertheilt wird.
_____________

Kundmachung.
Von Seite der Vorstehung der kaufmäns

nischen Lehranstalt allhier wlrd hiermit bekannt
gemacht, daß die Prüfung aus den Gegenstan-
den der- commcrzlellen Wissenschaften für den
dlcßjahrigen ersten Semester am l 6 . Februar
in folgender Ordnung abgehallen wi rd:

E l n t h e i l u n g der Gegenstände.
Vormittags von 9 bis 12 Uhr:

Aus der Religion.
„ „ Handelswissenschaft.
„ dem Mercantllrechnen.
„ der italienischen ^
„ „ französischen ^ Sprache.
„ „ engilschen >

Nachmittags von 2 bis 5 Uhr:
Aus dem kaufmännischen Geschäfts e und ker<

rtspondenzstyl?.
„ „ Handels l und Wechselrechte.
„ der einfachen und doppelten Buchführung.
„ „ Waarenkunde.
„ „ Handelsgeographie und Geschichte.

Die pracllschen Ausarbeitungen der einfachen
und doppellen ltaliemschen Buchführung, der
Calligraphic, des kaufmännischen Geschäfts?
und Eorrespondenzstyles, derttallenischen, fran-
zösischen und englischen Sprache eines jeden
Zöglmges werden zur Ansicht vorliegen.

Xaibach am 8. Februar »633.
J a c o b F r a n z M a h r ,

Vorsteher.

Z. »33. (2)

40U — 50tt fl. O. M .
Pupillargelder sind gegen 5 Procent
im zweiten Stocke des Pollakischen
Hauses, am Schulplatze zu Laibach,
zu vergeben.

Z. ^72. (2)

Ein aus Galanterie- und Nürn-
berger-Waaren bestehender Vorrath,
nebst derlel Gewöldeinnchtung, ist aus
freier Hand zu verkaufen.

Weitsrs ertheilt auf freie schrift-
liche oder mündliche Anfragen das
Zeitungs-Comptoir.

Laibach am 8. Februar ,323.
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Z. 76. (lo)

Unwidttluflich
a m 5. M a i d i e s e s J a h r e s

wird unter Garantie des k. k. priv. Großhandlungshaufes
l'D. dinner H5 ^omp. in TMien,

bei schon entsagtem Nüktritte
ausgespiel t :

Die große Herrschaft

Deutsch - Brodttsdolf,
oder ft. W. W. 2 W 0 0 0 Ablösung.

E i n H a u s i n W i e n ,
Landstraße Nr. Z3 i , sammt Garten,

oder si. W. W. 4 f t , f t f t f t Ablösung

Die 233l2 Gewinne dieser Lotterie betragen laut Plan eine halb«

M I L L i a N
und fi. 12 5^000 in W.W.

Die Lose dieser Lotterie, und auch die Prämien-Gewinnst-Lose sind sowohl
einzeln als in Parthien bci Gefertigtem um den gewöhnlichen, bekannten Origmalpreis
in großer Zluswahl zu haben. Jede beliebige Nummer kann, wenn die Bestellung bei
Zelten geschieht, verschafft werden-

Zu jedem kose wird in der Regel '/5 eines sicher gewinnenden rothen Freiloses
aufgegeben, und nur auf ausdrückliches Verlangen wird das schwarze Los auch ohne
Freilos-Antheil verkauft. Z ?ose mit i Freilos zusammen genommen, genießen
einen Rabat. ^ <

Realitäten-Abbildungen und Spielpläne werden gratis verabreicht.

I«h. Ov. NNutscher,
- . Handelsmann in Laibach.



Anhang zur Rmbacher Neitung.

<rours vom 6. Februar 1838.
MitteirrelK

StaatZschlildverschvcibullg.lu 5 v. H, suiCM ) ,aü 29^2
detto detto zu H v.H. si,i CM.»ioi 2z5,
detto detto zu 2 v. H. (i>, CM,) La 17^2

Datl.mlt Vt l lol .v. I.!^2o fur ic>u fi. (mCM.)2Üc>
detto dctto v. I . 1821 fi>r 100 fi. (in(^,M.) ^7 9^6
detto detto v. ">. i8Z/, für 5on fi. >̂» (5M.j 6»5 5)4

Wie». Etadt-V^!ico.Übi.zu 2 »̂2 v.H. (i:-> (KM.) 67 >j4
Odli^ationcn der allg<n',c!nci!

und Ungar, hofkammcr zu t 5j4 v. H. (in CM-) 4? »^

Vank.Actien pr. Stück »/j3? 2j5 m C. M .

Ellktreio- Nurchschnitts-Vreise
in Laibach am to . Februar 1U08.

M a r k t p r e i s e .
Eü, Wien. Metzen Weihen . . 2 ss. ̂ 9 kr.

— Kut'uruh . . - » « — »
^. — Haldfrucht . »- « — „
— — Kor» . . . » ., 53 '/4 »
— — G e r s t e . . . » . , 52 «
— — Hirse . . . , « 5 , V4 .
«- — Heiden . . » „ 5)2 V4 »
«». — Hafer . . . 1 » ü „

A A. N o t t o j i e h u t t g e n -
In Grätz am 7. Februar iL)3,

8l. 7ä. 76. 7« i-
Die nachsie Ziehung wird am 17. Februar

l836 in Grah gehalten werden.

I n Tviest am l v . Fcdruar l 336 :
53. 6^. 56. l . l g .

Die nächste Z'ehung wird am 21. Februar
l826 in Triest gehalten werden.

^ r cmvcn - Anzeige
d t l h ier Angekommenen und Abgere is ten .

Den 9. F e b r u a r lL58.
Hr. Friedrich Angrrer, k. k. Lottoamls «Conlrol-

lor, nach Gräk. — Hr. E^.rl Rosenhavt, Handels-
mann, sammt Gattinn Theresia, von Grätz,

Den l i . Hr. A„ton Romanino, Handelsmann,
von Salzburg nach Tricst. — Hr. Anton Heidmann,
Dr. der Rechte, von Wicn nach Trieft. — Hr. Theo«
dor v. Schlvebs, russisch. Edelmann, von Nicn nach
Neapel. — Hr. v. Stregen, k. k. Ingenieur - Obrist,
und Hr. v. Stregen, k k. Fähnrich, beide von Grätz nach
2lie'7. Hr. Xaver Gcudard, Capellmeister, von
Wien'nach Triest. — Hr. Jacob Nocca, Großhändler,
vcn Carlstadt nach Trieft. — Hr. Ptter Nagnsim,
Vcfttzcr, von Trieft n̂ ich Gral). — Hr. And, Voila.
nek. und Hr. Sigmund Sz lab^, k. k. Bergiverksde-
amte, dcide von Tcicst nach Gvätz.

vermischte Verlautbarungen.
Z . ' , 6 ^ (I) ^ . ' Nr. N67.

' ' ' E-'d'l)c. c t.
Ben dcm k. f. Be;irtsg?s!chlc der Umgebung

Laibachä tvil^ hicmic dct'älnn gemach-. I ^ sc,,' auf

Anlangen des Matthäus Nabernig, als Ceffionäe
des Johann Gregorüsch, die nenerliche executive
Felldiethung dcr noch auf Namen Anton Robida
vergeirähnc», der fürsibischoflicden Pfalz Laibach
sub Rcct» Nr . "/̂ >2 dienstbaren Hudenrcalität,
samml W<.'hn. und Wirthschastögedäuden, aufGc«
fahr und Konen ocs vor'gen Ersichels, Iohanci
Robida, lreqct, nicht zugehaltenen LicitationZbe«
dmgmsscn und resp. schuldigen c)3> si. 3o kr. c. 8. c:.
beivilllget, u»<) zu dcrcn Vornahme die Tagsatzuiig
auf ecn.^. März k. I . Vormittags um 9 Uhr in
Loco dcr Realität zu Waicsch mit dem Bcisahc an»
beraumt worden, daß die Realität dei dieser T ü ; -
satzung, falls sie nicht um,den Scd6tzu!^5wcrth an
Mann gebracht werden lonnte, auch unlcr demscl«
hitltatigegebcn werden würde.

Die Schätzung und die Licitatlonsbedingmsse
töttncn taglich hicramts eingesehen werden.

Laibach am 2«. December , ^ 7 .

Z. i63. (5) Nr. 5L0«'.
E d i c t .

Von dem k. s. Bezirkögcrichlc der Um^cbnn:
gen Laib.»cds wird hicmn det'anlU gemacht: Eä sey^
ln dcr Executioilssache ter Nicclaus Llkovitsch'schen '
Kinder und Erbcn, rridcr Jacob Flöschev ro«:
Podgrad unter Sal^ocd, wegen aus dem Urtheile-
clc^n. 29. Icimier i656 schuldigen 6«' ss. c. 3. c., die^
execullve Feilbiethung der dem Erecuten Iocol»
Floschcr gehörige^ gerichtlich auf 172 st. gcschäh:cil
Fährnisse, alö: 2 Ochsen, 5 Kühe, 2 Kalbinne^,
5 Schweine, und einen mit Oisen deschlagesien
Ochsenwagcu bewilliget, 'und es scyen zu deren
Vortiahmc drei Fcildicthungs - Tagsc,l)ungen, Ulld
zwar auf dsn 22. Februar, und »2. März , dann
24. März k. I - , jct'cömal Vormitlaqs um y Uhr
indem Hause des Eremiten mit dem Beisaye ande-
räumt worden, dah cicsc Pfandsiucke bei der ec^c^
und zweiten Feildicthung nur u,,n oder üdcr den
Schätzungswelih, bci dcr drittcn ober auch unter
demselben gege î gleich bare B^ahlung hilitc»ns,?ge>
ben werdei^; wozu alle Kaustustigen hicznit cinge»
laden sind.

Laibach am 20. December ,857.

Z. i5o. (4) Nr. ^ 5 .
F e i I b i e l h u n g s - S d i c t.

Vom Bezirksgerichte Scn°setsch wird hiemst
kund gemacht: Es scy auf Anlangen des Hkrr>l
Johann Aliton Sajoviy vo» Triest, wider Ishcnil!
Pouch von Scnosclftb, in tie executive Feill)!elhung
der gegnerischen, auf 4"i0 f l. 40 i'c., und der geg»
ncrischeii auf 4^6 ft. / i " kr. gcschähtcn Bchausunp,
wegen schul.'!gt» »^2 si. <-. 5. c. gcwiNiget, un5
zu deren Abhaltung in hicrortigcr Gc»ich:^anilc^
der erste Ternnu auf den 26, Fcbruar, dcr zwcitc
auf den 2l^. März , und dcr dritte auf den 26. Api il
,U5U, jcdeömahl Vormi l l^^s si Uhr mit dein Bei-
sade fesigcsclit wordc», das), salls diese Realitäten
N'?5er bei der crsicn noch zweiten Fiilb!ethl!!'.gö:izg.
sal:>ung um dcn Schäyungswcrth cdcr darübcr an
Mann 2?drncht wc^c,: kcnntcu. solche dei c^r crit»
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ten auch unter demselben Hinlangegeben werden
»vüreen.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beisatze ein.
geladen werden, daß die Schätzung und Licitations-
betitlgnisse Hieramts eingesehen werden können.

Bezirksgericht Scnosclsch am 3o. December
1L37.

Z. '53. (.) NrT'^V^
E d i c t .

Vom vereiiilci, Bezirksgerichte Nakm.in,i5dorf
rvird hicmit öffentlich ku^d gcinacht: (3s habe in
dcr «Zrecutionssachc der H.Icia Aschmann, geb^rnen
Pcg^ischnig, lri^er Slisabeih Koka,!, verehelichten
Knschner von Possauy, m die cx^'culioe Fcilbie-
loung der, di.ser Leitern gehörigen Drittel« und
Halbdube und der Ueberl^üdsgründc nebst Gebäu-
den, sämintlich dcr Herrschaft Ratmannsdorf «"!)
Re^.t. Nr . 2t)6, 2W ul,d 5.̂ 7 dienstbar, wegen dcr
Orsler«, zu Fclge Abhandlung vom »2. September
,ü^>5 und dein gerichtlichen Begleiche vom 3>.
August »335 gebührenden, nach Thotnas Pogatsch«
»ig im Grbswege übernommenen Forderung V .
5'w st. an (Zapital, dcr verfaNencn 5 F Interessen
ails dem wirthschaftsämtl. Vergleiche vom 3,. ?)iai
il'>,)6 ^isincl. ».September '636 mit >lx)st. »okr,,
dann weiter laufenden 5 A Zinsen und Executions-
sosicn gcwiNiget, und hiczu die erforecrlichen Tag«
fahrlcn . und zwar auf den 2c». M ^ z , den 21. Apri l
und den 25. M a i k. I . , jedesmahl Früh 9 Ul>r in
Loco Possautz mit dem Beisätze angeordnct, da'3 ob-
gedachte auf »2«5 st. gerichtlich geschützten Reali.
täten nur bei dcr letzten Tagf^drt u«ter d.'n» 2chäl>
zullgöwerlh an den Mcistbiclhendcn werden hintan«
gcgebcn werden.

Hiezu werden die Kauflustigen mit dem B«!»'
sahe eingeladen, dah der Grulidbuchsextra^l, das
Schä^ungsprotocoll -ind die Licilationsbetmgnisse
zu dcn gcwöhnlichen llmtsstundcn hicramts einge«
^chcn werden können.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
2H. November »637.

Z . l ü ^ . (5) Nr . » " .
C o n v o c a t i o n

nach L u c a s D 0 l I e n z (P^zhcnlo) v o n K l e i n «
0 t t 0 ck.

(Zs sey zur Liquicirung der Forderungen und
Schulüen, so wie zur Abhandlung des Verlasses
nach 2em zu Klelnotlock mit Tcstalnent verstorbenen
Halbhübler, Lucas Dollen,; (Päzhenko) die Tag.
s^hung auf den 22. Fcbruar d- I . Frük um 9 Uhr
bestimmt, wozu die Glaubiger und Schuldner bei
Vermeidung der gesetzlichen Folgen zu erscheinen
hicmit vorgeladen werden.

Vom k. k. Bezirksgericht Aoelsbcrg am 27.
Jänner iL33

Z. 1 6 0 (2)

Ein zum Gassenschanke besonders
geeignetes Haus hler in der Stadt,
ist gegen vortheilhafte Bedingniffe
läglich zu verkaufen.

Die nähere Aufklarung ertheilt
das Zeitungs-Comptoir.

Z. ' ? ! . (5) "

Bekanntmachung.
I n der Gradischa-Vorstadt Haus

Nr. 23 werden zu Georgl d. I . meh-
rere geräumige Wohnungen zu 2, 5,
auch Ä gemahlten Zimmern sammt
Küchen, Keller :c., — auch zwei Ge-
treid - Magazine auf ein Jahr ver-
geben. — Jede Partei, welche eine
dergleichen Wohnung odcr Magazin
zu übernehmen wünscht, beliebe sich
um das Mehrere lm nämlichen Hause
bei dem Hauseigenthümer im zwei-
ten Stock zu erkundigen.

Laibach am 7. Februar l838.
Z. ,57.^5) '

Gewölb-Veränderung.
Um das Geschäft weiter auszu-

dehnen, werde ich vom 6.Mai d. I . an,
das Arbeitslocale und die Niederlage
von allen Gattungen Kirchengeräthen
in meinem eigenen Hause am St .
Jacobs-Platz Nr. i^5 errichten, und
dttte um gütigen Zuspruch.

Laibach am 5. Februar iY3lZ.
Ios. Igna; Schulz,

Gürtler und Silbcrarbeiter.

Literarische Anzeige.
3. l6ss. (2)

Inder NeoV.Vaternollt'schen Vuch-,
Kur i f t ' , Muslkallcn- und <Vchrllbmateria!lln-
Handlung in l a i b a c h iss zu haben:
I o n l e , Pfarr l r . flnleltung zur Vlcnenzucht.

Blau broscb. 20 kr. Dasselbe Werkchen in
troiriischer Evrache. Blau drosch, auch sokr.

Dann ausländische erlaubte Vücker, M u ,
sitalien, Landkarten und Bilder, besonders
S t rauß 'sche , , La n n e r'sche- und Labitz»
k y'sche W a l z e r , Spiel - und Patent, S^iel-
karten, englisches Briefpapier, so wie alle son-
sslgln quten Schrelb-, Zeichen» und Mahler-
Ncqulsiren.
E n a c l h a r t s Wiener - Brilfsteller für D a ,

men. i82g. gebunden Z fi./ ist so eben an-
gelangt.

(Z. Intcll.-Blatt Nr. 19 d. 13. Februar i35ü.)


